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Beweidete Bergheide im Teutoburger Wald

In Kooperation mit:

Ziele und Maßnahmen im Schwerpunkt-
raum:

•	 Pflegekonzepte für Bergheiden aufstellen 
und umsetzen, um die Heidegesellschaf-
ten zu fördern und den Erhaltungszustand 
der Biotope zu verbessern.

•	 Biotopvernetzung erweitern und so Ver-
bindungen für Pflanzen und Tiere zwi-
schen den verschiedenen Heideflächen 
schaffen.

•	 Prägende Elemente der Kulturlandschaft 
und der historischen Landnutzung an-
schaulich darstellen und kommunizieren, 
um z. B. die ehemaligen Bewirtschaf-
tungsformen sichtbar zu machen.

•	 Erholungssuchenden die Natur und ihre 
Besonderheiten spielerisch und ver-
ständlich über Umweltbildungskonzepte 
näherbringen. Die historisch geschaffene 
Landschaft der Bergheiden erklären und 
hervorheben.
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Bergheide im Teutoburger Wald

Grüne Infrastruktur ist ein geplantes Netzwerk 
aus natürlichen und historischen Elementen, 
welche das Land prägen. Das sind z. B. Wälder, 
Flüsse, Hecken, landwirtschaftliche Flächen 
und historische Bauwerke. Hier in Lippe wird die 
Grüne Infrastruktur anhand der Themenfelder 
Biotopverbund, Kulturlandschaft und Er-
holung entwickelt. Sie verbessert die Umwelt, 
fördert die Vielfalt der Tiere und Pflanzen und 
das Wohlbefinden der Menschen.

Der Kreis Lippe ist eine von zwei Modellregion 
für die Umsetzung des „Bundeskonzept Grüne 
Infrastruktur“. Das Erprobungs- und Entwick-
lungsvorhaben wird vom Bundesamt für Natur-
schutz gefördert. Im Kreis Lippe gibt es sieben 
Schwerpunkträume.

Der Schwerpunktraum vier beinhaltet Flächen 
in den Städten Horn-Bad Meinberg und Det-
mold und umfasst Sehenswürdigkeiten wie das 
Hermannsdenkmal , Externsteine und die lippi-
sche Velmerstot. Ein einzigartiges Merkmal für 
das Gebiet sind die besonderen Bergheiden, die 
sich in unterschiedlichem Erhaltungszustand 
durch den Teutoburger Wald ziehen.

Die Bergheiden sind entstanden durch die his
torische Nutzung der mageren Hanglagen - die 
Beweidung.
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